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  Caritas-Sozialstation 
    Ihr häuslicher Pflegedienst in Frechen
u Hause rundum gut versorgt::

Unser Ziel...
...ist eine ganzheitliche und qualifizierte häusliche  
Pflege und Betreuung auf der Grundlage des christli-
chen Menschenbildes - mit Zeit für ein Gespräch und 
zur Anleitung und Beratung,...

■■ damit der Pflegebedürftige zu Hause in seiner 
gewohnten Umgebung bleiben kann,

■■ damit Sie sicher sein können, dass eine fachlich 
gute Versorgung stattfindet,

■■ damit Gesundheitsschäden bei pflegenden  
Angehörigen vermieden werden.

Unsere Mitarbeiter...
  

...sind fachlich qualifizierte und menschlich engagierte

■■ Krankenschwestern und Krankenpfleger
■■ Altenpflegerinnen und Altenpfleger
■■ Alltagsbegleiterinnen und Alltagsbegleiter
■■ Hauswirtschaftliche Mitarbeiterinnen

Wir sind Ausbildungsbetrieb für staatlich anerkannte 
Altenpfleger/innen!

Kontakt

Haben Sie Fragen zu unseren Hilfen, zu Pflegeleistungen  
oder zur Finanzierung? Wir beraten Sie gern! 
   
              
   02234 27 47 76

                                                         

Anschrift: 
 

Caritas-Sozialstation, Hauptstr. 124-126, 50226 Frechen 
Mail: sozialstation-frechen@caritas-rhein-erft.de
   
Ihre Ansprechpartner: 

Marcel Wolter 
Pflegedienstleiter
Examinierter Krankenpfleger
Palliative-Care Fachkraft
Dekubitus-Experte

Katharina Fezer 
Stellv. Pflegedienstleiterin
Examinierte Krankenschwester
Palliative-Care Fachkraft
Wundexpertin ICW
Qualitätsbeauftragte



Pflegen, helfen und beraten

Die Pflegebedürftigkeit eines Angehörigen kommt 
manchmal schleichend, manchmal plötzlich. 

Immer aber bedeutet die häusliche Versorgung für 
alle Beteiligten eine vollkommene Veränderung des 
eigenen Lebens. Dennoch ist es für viele Angehö-
rige selbstverständlich, die Pflege zu übernehmen, 
auch wenn dies eine enorme Belastung bedeutet.

Zusätzlich müssen aber noch viele andere Dinge 
geregelt werden. Oft bereitet es Probleme, An-
sprüche zu klären, Hilfen zu organisieren und eine 
Finanzierung von Pflegeleistungen zu erreichen.                   
Eine besondere Situation ergibt sich, wenn der  
Pflegebedürftige nicht mehr selber entscheiden kann.     
 
Wir möchten Sie in allen Belangen unterstüt-
zen und Ihnen zur Seite stehen, damit der Pfle-
gebedürftige gut versorgt und sicher in der 
gewohnten Umgebung bleiben kann!

Unterstützung und Betreuung
durch zusätzliche Dienste 

Wir leisten: 

■■ Hilfe im Haushalt wie Reinigen der Wohnung, 
Wäschepflege, Zubereitung von Mahlzeiten etc.

■■ Menüservice: Warme Mahlzeiten frei Haus
■■ Einkäufe und Besorgungen erledigen
■■ Hausnotruf für schnelle Hilfe auf Knopfdruck
■■ Betreuung zu Hause  
■■ Caritas-Tagespflege 
■■ Verhinderungspflege zu Hause oder Vermittlung 
von stationärer Kurzzeitpflege bei Erkrankung oder 
Urlaub der Pflegeperson

Fragen Sie uns nach weiteren möglichen Serviceleistungen!

Ihr direkter Kontakt:
   
Häusliche Pflege,   02234 / 27 47 76 
Alltagsbegleitung, 
Verhinderungspflege, 
Hilfen im Haushalt,  
Palliative Care   

Hausnotrufdienst    02232 / 14 88 38

Menüservice    02233 / 7990-9117

Wir leisten 
qualifizierte Alten-  
und Krankenpflege

Was wir pflegerisch für Sie tun können:

■■ Grundpflege  
(waschen/ betten/ ankleiden)

■■ Ausführung ärztlicher Verordnungen  
(Verbände/ Spritzen etc...)

■■ Spezialisierung in der Wundversorgung
■■ Notfallhilfe rund um die Uhr
■■ Beratungsbesuche für  
Pflegegeldbezieher

■■ Begleitung/ Behandlung Schwerstkranker und  
Sterbender im Rahmen von Palliative Care

Wir helfen darüber hinaus mit:

■■ Anleitung pflegender Angehöriger
■■ Beratung in rechtlichen und             
finanziellen Fragen

■■ Hilfestellung bei der Beantragung  
einer Pflegestufe

■■ Wohnraumberatung       
■■ Seelsorgliche Unterstützung für      
Pflegebedürftige und ihre Familien

■■ Vermittlung von weiteren Hilfen  
(z.B. Selbsthilfegruppen)


